
Protokoll der Mitgliederbespre
hung der AG-DANKam 31. Juli 2011 an der Goethe-Universität Frankfurt
Tagesordnung(1) Beri
ht der AG-Leiter(2) Nä
hste Herbsttagung(3) Vors
hläge für Aktivitäten(4) Vers
hiedenes ProtokollAm 31. August 2011, 13:30, fand an der Goethe-Universität Frankfurt im Rahmen der 35.Jahreskonferenz der GfKl eine Mitgliederbespre
hung der AG �Datenanalyse und Numeris
heKlassi�kation� (AG-DANK) statt. Es nahmen 10 Personen teil.(1) Der AG-Leiter Christian Hennig beri
htete über die erfolgrei
he gemeinsame Tagung mitder italienis
hen CLADAG 8.-10.9. 2010 in Florenz, bei der der vorherige AG DA-NK LeiterGunther Ritter Vorsitzender der Programmkommission war. Hermann Lo
arek-Junge merktean, dass bei sol
hen gemeinsamen Tagungen eine bessere Koordination im Vorfeld nötig ist, sodass z.B. keine Spre
her im Programm auftau
hen, deren Teilnahme ni
ht bestätigt ist.Die Anzahl von 15 Sektionen auf der Frankfurter GfKl-Tagung mit direktem Bezug zur AG DA-NK S
hwerpunktthematik wurde erwaehnt.(2) Die nä
hste Herbsttagung wird auf Einladung von Erhard Godehardt am 11. und 12.Novem-ber auf S
hloss Mi
keln in Düsseldorf statt�nden. S
hwerpunktthema ist �Anwendungen in Medi-zin und Biostatistik�. Eine Überna
htung im Hotel ist mögli
h, jedo
h stehen dafür nur begrenztPlätze zur Verfügung (voraussi
htli
h etwa 10). Die Kosten der Tagung werden voraussi
htli
hden der AG DA-NK aus GfKl-Mitteln zustehenden Betrag von 500 Euro ni
ht übers
hreiten.(3) Eine Anregung für die Herbsttagung 2012 ist, als S
hwerpunktthema �Ar
haeologis
he An-wendungen� zu nehmen, weil dieses Thema bereits 2011 angeda
ht worden war, jedo
h aufgrundeines Überangebotes von Tagungen zum selben Thema in diesem Herbst verworfen. Frau Herzogsoll hierzu angespro
hen werden.Ein weiteres mögli
hes S
hwerpunktthema für Herbsttagungen ist Variablenselektion und Di-mensionsreduktion.Die Ben
hmarking Clustering-Initiative der IFCS stieÿ auf groÿes Interesse. Falls Zeit ist, könntees auf der Düsseldorfer Herbsttagung eine Diskussion zu diesem Thema geben, oder es könnteau
h später ein S
hwerpunktthema sein.(4) Für diesen Punkt wurde kein Diskussionsbedarf angemeldet.London, am 6. September 2011Christian Hennig


